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Protokoll (10.11.2005) 
 
Veranstaltungszeit und -ort: 
18:20 im Pub 
 
Anwesende: 
 

    
Mitglieder: Allexzellenz Tolga Markus Nico 

 

  

  

Gäste: Simon (StuPa 
& Senat) 

Marco (AStA)   

 
Protokollführer: 
Markus 
 
Tagesordnung: 

1. Warten auf Sepp 
2. Statische Aktionen auf Kalender verteilen 
3. Aufgabenbereiche und dazugehörige Beauftragte bestimmen 

4. Zwischenabstimmung von Markus 
5. Sepps Problem 
6. Scanning klären 
7. Rechtliches klären 

 
 
 
1. Warten auf Sepp: 
Wurde nach 30 Minuten intensiven Wartens abgebrochen. 
 
 
 
2. Statische Aktionen auf Kalender verteilen: 
 

• Podiumsdiskussion: 1. Termin: Mitte Januar 
Mögliche Themen: 

o Warum sollte ich wählen gehen? 
o Wer repräsentiert MICH? 
o Wer sind die? Was wollen die? 
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• Umfragen: 1. Termin: Mitte Dezember – 1 Woche lang 
Mögliche Fragen: 

o Warst du letztes Mal wählen? 
� Ja: Warum hast du gewählt? 
� Nein: Warum hast du nicht gewählt? 

o Welche Uni-Parteien kennst du? 
o Welche Initiativen kennst du? 
o Falls überall: Nein/Keine Ahnung => Was weißt du überhaupt? 

Zusätzlich: Umfragebogen (auch im Internet) 
Visitenkarten verteilen (Hinweis auf Podiumsdiskussion) 
Leute eher hinter der Mensa ansprechen (direkt) 

 

• Computer mit Profilen: Fertig 3 Wochen vor den Wahlen 
 

• Professoren vor den Wahlen anhauen, für die Wahlen zu werben: 
4 Wochen vor den Wahlen, danach erinnern. 
 

• Sammlung von Newslettern/Mailverteilern: Auf Homepage, immer 
 

 19:21 Weiterer Gast trifft ein: Kosta vom AStA 
 
 
3.  Aufgabenbereiche und dazugehörige Beauftragte bestimmen: 
 
Es wurden drei Aufgabenbereiche bestimmt und mit einem Zufallsverfahren (Das Verfahren: 
Jedes Mitglied wählte eine unterschiedliche Zahl zwischen 1 und n (n = #Personen). Danach 
sagt eine fremde zufällig vorbeikommende Person eine Zahl zwischen 1.000 und 10.000. 
Diese Zahl wird Modulo n gerechnet und die Person, die der Zahl zugeordnet ist, die als 
Ergebnis herauskommt, ist der Beauftragte.). 
 

 

 
 
 
 
19:30 Sepp trifft ein. Die drei Gäste 
verlassen uns. 

 
 
Wir haben die drei folgenden Aufgabenbereiche festgelegt: 
 
• Meinungsbildung: Resonanz für Hochschulpolitik 

 
• Wahlen: Unter anderem: Profile der Politiker und Podiumsdiskussion 

 
• Eyecatcher: Präsentation nach außen 
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Wahlergebnisse im Detail: 
 

Meinungsbildung: Wahlen: Eyecatcher: 
 

1. Sepp  
2. Tolga 
3. Markus 
4. Alexzellenz 
5. Marco 

 
Zahl: 5.500 mod 5 = 0 bzw. 5  

 
1. Sepp 
2. Tolga 
3. Markus 
4. Alexzellenz 

 
 
Zahl: 9.999 mod 4 = 3 
 

 
1. Alexzellenz 
2. Tolga 
3. Sepp 

 
 
 
Zahl: 6715 mod 3 = 1 
 

 Marco  Markus   Alexzellenz 

 
 
4. Zwischenabstimmung von Markus: 
 

 

Markus machte folgenden Vorschlag: Wer dreimal unentschuldigt beim 
Hochschul-gruppentreffen fehlt, wird aus der Hochschulgruppe 
ausgeschlossen. 
 
Dafür: Sepp, Tolga, Alexzellenz, Markus 
Enthaltungen: keiner 
Dagegen: Nico 

� Angenommen 
 
 

 20:18: Alexzellenz geht tanzen 
 
 
5. Sepps Problem: 
 

 

Wie können wir persönliche Meinungen und Vorschläge mit der 
Hochschulgruppe in Verbindung setzen? Privat � Transparenz 
 
Idee: Jeder hat einen Blog, wo jeder seine Meinung schreiben kann 

Auf der Homepage steht zu jedem Mitglied der Name + Photo 
+ Link zum Blog 
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6. Scanning klären: 
 
Da Gianluca nicht da ist, wurde dieser Punkte auf das nächste mal verschoben. 
 

 20:30 Ingo (Gast) trifft ein.  
 

 

 
 
 
 
20:39 Tolga geht pinkeln 
20:42 Tolga kommt von der Toilette zurück 

 
 
7. Rechtliches klären: 
 
Der Beauftragte für Rechtliches kümmert sich um die folgenden Fragestellungen: 
 

• Wer darf was? Wer darf nichts? 
Kompetenzen von Organen 

o Reichweite der Hochschulpolitik in die richtige Politik 
 

• Welche Rechte habe ich als einzelner Student, um auf irgendetwas Einfluss zu 
nehmen? 
 

• Was dürfen wir als Hochschulgruppe (Aktionen usw.)? 
 

 20:53 Sitzung beendet  


